
SILBER-PAPPEL
 Die Silber-Pappel ist ein Laubbaum, der gut an 

seinen Blättern zu erkennen ist. Auf deren Unter-seite ist eine weißfilzige Behaarung zu sehen. 
Dadurch schimmern die Blätter silbrig und das 
macht das besondere Äußere des Baumes aus.

 Die Silber-Pappel ist ein zweihäusiger Baum. 

Das bedeutet, dass es männliche und weibliche 

Bäume gibt. Bienen sammeln zwar den Pollen 

der Silber-Pappel, aber der Wind übernimmt 

die Bestäubung der weiblichen Blüten. Nur 

auf den weiblichen Bäumen wachsen Früchte. 

 Die Silber-Pappel ist eine Pionierbaumart. Das heißt, dass sie wenige Ansprüche an den Boden stellt und  gut kahle Flächen besiedeln kann. Sie wächst oft in  Flussauen. Aufgrund ihrer auffälligen Blätter wird sie als Zierbaum gepflanzt. Die Silber-Pappel erreicht eine Höhe von 15 bis 45 Meter.
SCHON GEWUSST? 
Das Holz der Silber-Pappel wird zu Herstellung von Streichhölzern, Papier und Holzwolle verwendet.



SILBER-PAPPEL
 Die Silber-Pappel ist ein Laubbaum, der gut an 

seinen Blättern zu erkennen ist. Auf deren Unter-seite ist eine weißfilzige Behaarung zu sehen. 
Dadurch schimmern die Blätter silbrig und das 
macht das besondere Äußere des Baumes aus.

 Die Silber-Pappel ist ein zweihäusiger Baum. 

Das bedeutet, dass es männliche und weibliche 

Bäume gibt. Bienen sammeln zwar den Pollen 

der Silber-Pappel, aber der Wind übernimmt 

die Bestäubung der weiblichen Blüten. Nur 

auf den weiblichen Bäumen wachsen Früchte. 

 Die Silber-Pappel ist eine Pionierbaumart. Das heißt, dass sie wenige Ansprüche an den Boden stellt und  gut kahle Flächen besiedeln kann. Sie wächst oft in  Flussauen. Aufgrund ihrer auffälligen Blätter wird sie als Zierbaum gepflanzt. Die Silber-Pappel erreicht eine Höhe von 15 bis 45 Meter.
SCHON GEWUSST? 
Das Holz der Silber-Pappel wird zu Herstellung von Streichhölzern, Papier und Holzwolle verwendet.


